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Pressemitteilung

Gemeinsam besser Müll trennen: Die AWIGO zeigt dem Landkreis, wie es geht
Landkreis Osnabrück. Windeln, Staubsaugerbeutel, Lebensmittelreste: Rund 30 Prozent der Abfälle, die in den Gelben Tonnen, Gelben Säcken oder Wertstofftonnen gesammelt werden, gehören dort nicht hinein. Sie erschweren oder verhindern das Recycling gebrauchter Verpackungen. Gründe für die sogenannten Fehlwürfe sind oft Unsicherheit oder Vorurteile über Mülltrennung. Das will die AWIGO Abfallwirtschaft Landkreis Osnabrück GmbH ändern: Gemeinsam mit den dualen Systemen informiert sie im Rahmen der Aktion „Deutschland trennt.“ im Juni über das richtige Trennen von Verpackungsabfällen.

Zwei Aktionstage im Juni
Die Aktion „Deutschland trennt.“ wird initiiert und organisiert von „Mülltrennung wirkt“, einer Initiative der dualen Systeme.
Neben verschiedenen bundesweiten Veranstaltungen touren in diesem Zeitraum Showtrucks durch Städte und Gemeinden, um im Rahmen verschiedener Events gemeinsam mit Abfallberaterinnen und -beratern über korrekte Mülltrennung aufzuklären.
Auch im Landkreis Osnabrück machen die „Deutschland trennt.“-Trucks an zwei Terminen halt, und zwar am 
- 06. Juni, von 10 – 16 Uhr auf dem Parkplatz des Marktkauf Melle, Industriestraße 11, 49324 Melle 
- 07. Juni, von 14 – 17 Uhr auf der „Kloster Klipp“, Kirmes in Kloster Oesede, Georgsmarienhütte

Richtige Mülltrennung: Wie gut kennt sich der Landkreis Osnabrück aus?
Das können Besucherinnen und Besucher bei den Live-Events der Aktion „Deutschland trennt.“ selbst herausfinden: In ihrem Showtruck bringen die Teams der dualen Systeme ihr Maskottchen „TRENN-BÄR“ mit. Als fröhlicher Eisbär in Arbeitskleidung eines Müllwerkers lädt er Besucherinnen und Besucher mit seinem Fragenrad ein, ihr Wissen über Mülltrennung 

gleich vor Ort zu testen. Kinder entdecken mit dem „TRENN-BÄR“ spielerisch, wie einfach sie Abfälle im Alltag richtig trennen und damit einen Beitrag zum Umweltschutz leisten.

AWIGO-Infostand vor Ort
Begleitend wird auch die AWIGO an diesen beiden Tagen jeweils mit einem Stand vor Ort sein, um über die Entsorgung im Landkreis Osnabrück zu informieren und die Fragen der Bürgerinnen und Bürger zu beantworten.
„Die richtige Mülltrennung ist entscheidend für den Klimaschutz, denn nur durch Mülltrennung und Recycling können wertvolle Rohstoffe wie Glas, Papier, Kunststoffe und Metall zurückgewonnen werden“, so Christoph van Kampen, Pressesprecher der AWIGO.
„Wir laden daher alle Bürgerinnen und Bürger des Landkreises ganz herzlich ein, unseren Stand samt Showtruck an den Aktionstagen zu besuchen und die Gelegenheit zu nutzen, ihr Wissen zur Abfalltrennung und -entsorgung aufzufrischen“, so van Kampen weiter.

Bildunterschrift: Gemeinsam mit den dualen Systemen informiert die AWIGO im Rahmen der Aktion „Deutschland trennt.“ im Juni über das richtige Trennen von Verpackungsabfällen./Foto: Initiative „Mülltrennung wirkt“.




Die AWIGO Abfallwirtschaft Landkreis Osnabrück GmbH ist eine mittelbar 100-prozentige Tochtergesellschaft des Landkreises Osnabrück. Für die rund 360.000 Einwohner ist sie für die Organisation der öffentlich-rechtlichen Entsorgung zuständig. Somit gewährleistet das Abfallwirtschaftsunternehmen die Entsorgungssicherheit im Osnabrücker Land und steht darüber hinaus Privathaushalten wie auch Gewerbetreibenden in allen Fragen rund um umweltgerechte Abfallvermeidung, -beseitigung und -verwertung gerne zur Verfügung.
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